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Kratzenbergscharte – Von Innergschlöß nach Hollersbach 

 
Termine:   19.07.2025 (Anmeldeschluss: 19.07.2025) 
Treffpunkt:   6:00 Uhr, Parkplatz Nationalparkzentum Mittersill 
Dauer:   8 h Gehzeit, 10 h Dauer(Taxitransfers) 
Strecke:   14,5km; Aufstieg: 1350 Hm; Abstieg: 1420 Hm; 
Kosten:   80,-€ inkl. Taxikosten 
 

Ausrüstung: 

• Rucksack (verpflichtend für jede Person) 
• Bergschuhe (knöchelhoch, Kategorie C, bedingt Steigeisenfest) 
• Sonnenschutz 
• Getränk und Jause  
• Warme Jacke 
• Haube und Handschuhe 
• Eventuell Stöcke 
• Regenschutz 
• Hochtourengurt (kann ausgeliehen werden) 
• Steigeisen (können ausgeliehen werden) 

 

Gelände + Anforderungen:  

• schwarzer Bergweg, alpiner Steig, wegloses Gelände, evtl. kurze Kletterstellen, 
Altschneefelder 

• sehr gute Kondition  
• sehr gute Trittsicherheit  
• Schwindelfreiheit 
• gehen mit Steigeisen 

 

  

Anmeldung & 
online Info:  

 

 
 

npht.at/kratzenbergscharte 
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Teilnehmerzahl: Min. 4 Personen, Max. 5 Personen 
Kurzbeschreibung: Abwechslungsreiche Überschreitung von Osttirol nach Salzburg mit dem 
Kratzenbergkopf als mögliches Gipfelziel. 

Anfahrt: Der Treffpunkt liegt direkt neben der Bundesstraße bei der westlichen Ortseinfahrt von 
Mittersill. 
 
Ablauf: Treffpunkt ist um 6:00 Uhr am Parkplatz Nationalparkzentum Mittersill. Mit dem Taxi fahren wir 
nach Osttirol zum Matreier Tauernhaus und weiter mit dem Täler Taxi ins Gschlösstal bis nach 
Innergschlöß. 

Ab hier geht es zu Fuß weiter. Zum Warm werden wandern wir 2 Kilometer flach entlang des Almweges 
taleinwärts. Dann beginnt ein markierter Wanderweg entlang des Viltragenbachs. Nach einiger Zeit 
zweigt der Weg rechts ab und eine Steilstufe wird überwunden. Auf 2500 Metern ist es Zeit für eine 
ausgiebige Rast. Weiter geht es weglos über die letzten Gletscherreste zur Kratzenbergscharte, wo wir 
zum ersten Mal in das Hollersbachtal hinunterblicken können. Wenn es die Verhältnisse zulassen, 
steigt die Gruppe die letzten Höhenmeter über den Südgrat hinauf zum Gipfel. 

Der Abstieg vom Gipfel führt zuerst auf demselben Weg in die Kratzenbergscharte, dann Richtung 
Norden ins Hollersbachtal. Das erste Stück brauchen wir Steigeisen um die Reste des 
Kratzenbergkeeses zu überqueren. Anschließend wandern wir weglos oberhalb des Kratzenbergsee 
talauswärts und treffen dann auf den Larmkogel Wanderweg. Auf diesem steigen wir hinab zum 
Kratzenbergsee, der größte See im Nationalpark Hohe Tauern. Die müden Beine können wir uns im 
ca. 4 Grad kalten Wasser abkühlen. 

Ein kurzes Stück müssen wir noch aufsteigen um die Fürtherhütte zu erreichen. Nach einer 
ausgiebigen Rast muss noch der Abstieg (ca. 1,5h) zur Materialseilbahntalstation bewältigt werden. Das 
Taxi bringt uns zurück zum Parkplatz. 

 

 

 

Teilnahmebedingungen: Die Nationalparkverwaltung behält sich vor, die Tour dem Können der 
Teilnehmer:Innen anzupassen und nur dann durchzuführen, wenn die Wetterbedingungen passen, 
die Teilnehmer:Innen richtig ausgerüstet sowie körperlich fit sind. Volljährigkeit ist eine 
Voraussetzung für die Teilnahme an dieser Tour. 
Es wird darum gebeten gesundheitliche Probleme, die für die sichere Durchführung der Tour 
relevant sind, bekannt zu geben um bei der Durchführung darauf Rücksicht nehmen zu können (z.B.: 
Insektenstichallergie, Asthma, Diabetes, Herz- Kreislauferkrankungen, Hüft-, Knie-, 
Sprunggelenksprobleme, usw;). Alle an der Tour teilnehmenden Personen sind gemeinsam 
unterwegs. Ein Verlassen der Gruppe im alpinen Gelände ist nicht möglich. Sollte ein Vorankommen 
aus gesundheitlichen oder konditionellen Gründen nicht möglich sein, dreht die gesamte Gruppe 
gemeinsam um. Eine Teilnahme ohne die für jede Person erforderliche, aufgelistete 
Mindestausrüstung ist nicht möglich. 
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